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Abteilung Sammlungen / Wissenschaftliche Fachgebiete

Archäologie

Experimen

Die Tätigkeiten auf dei Expetimentietstation beim
Schloss Wildegg begannen in diesem Jahi am 29. Juni
mit einet ganztägigen Demonstiation det Kupfetguss-
technologie zu Zeiten des Ötzi füt das Bayetische
Feinsehen und wuiden am 25. Novembet mit einem

Ausbildungstag für die Studentenschaft dei Univetsitäten Bein,
Neuchâtel und Fteibutg im Rahmen eines Lehrauftrages

von Waltet Fasnacht an det Univetsität Fteibutg
abgeschlossen. Dazwischen repräsentierte die Bionzegiesset-

gruppe das Schweizerische Landesmuseum an musealen

Anlässen am Badischen Landesmuseum Karlsiuhe, am
schweizerischen Lehreifottbildungskuis in Schaffhausen,

im Klostet Müstait, im Museo Civico della Valle Maggia
und im Histoiischen Museum Baden.

Anlässlich des 5. Jahrestages det Gtündung dei
Schweizeiischen Atbeitsgiuppe füt Experimentelle Archäologie
im Schweizerischen Landesmuseum organisierte Waltet
Fasnacht am 3. Dezembet an dei ETH Züiich ein intei-
nationales Symposium zum Thema «Experimentelle
Archäologie im 3. Jahrtausend n.Chr». 80 Petsonen aus

dem In- und Ausland folgten det Einladung und
verbrachten einen lebhaften Tag mit Vorttägen, Posteiptä-
sentationen und Podiumsgespiächen.

Auch die Konservatoren und Restauratoren dei Sektion

hielten vetschiedene Vorträge in dei Schweiz und

im Ausland.

Dokumentation

Zentralkatalog

Die Objektvetschiebung vom Depot Dietlikon ins neue

Sammlungszentium Affoltein am Albis konnte 1998

erfolgreich durchgeführt weiden. Die mandatieite Fiima
Ptévait entwarf die Tianspottlogistik, atbeitete am Untet-
biingungskonzept, oiganisieite und begleitete schliesslich

die Vetschiebungen. Ein wesentlichei Bestandteil
dei Aktion wat die konsequente Nutzung eines Barcode-

Systems zut Etikettietung jedes einzelnen Objektes.

Damit konnte dei Ttansfei von tund 18 000 Objekten
erstmals lückenlos verfolgt und dokumentiett weiden.

Die Kooidination fui die Eifassung dei Giunddaten
seitens des Zentralkatalogs oblag Ftau Matianne Geibei. In
Zusammenatbeit mit Petsonal dei Fiima Piévait konnten

so bis Mitte Jahi alle Objekte mittels einfachei

Gtundetfassung (Inventamummet, Schlagwort, Standort,

Kurzbeschrieb) teimingetecht etfasst weiden. Die
Barcode-Daten wurden dabei auf einem NT-Setvei
verwaltet. Sie werden nach Abschluss der Aktion Ende

Januat 1999 in die «Objekt- und Bilddatenbank»

integriert. Das gewählte Votgehen datf als beispielhaft füt
weitete Aktionen dieset Ait gelten. Ziel ist, bei einet
noch grösseren Konzenttation allei nicht ausgestellten

Sammlungsbestände in Affoltein, in Zukunft eine höhete
Datentiefe zu eiteichen. Dies bedingt jedoch einen grösseren

zeitlichen Aufwand und entsprechende Budgetmittel.
1998 betrag der Objektzuwachs 1086 Inventat-

nummem mit zum Teil mehteten Einzelobjekten. Mit
384 Rückelfassungen aus dem Beieich Diuckgtaphik
beläuft sich die Zahl det neu inventarisierten Objekte
auf 1470. Zudem wuiden 4152 Datensätze fût die Aktion
«Standottvetschiebung Affoltetn» etzeugt. Eine

Fortsetzung dei Datemücketfassung wat aus budgetbedingten

Gtünden nicht mehr möglich. Die bestehenden

Datensätze wuiden jedoch partiell übetaibeitet und dem

neusten wissenschaftlichen Stand angepasst. Ftau Daniela

Hatdmeiet zeichnete in diesem Zusammenhang
verantwortlich für die vollumfängliche Integration des Gemäl-

dekataloges in die Datenbank.
Die Atbeiten an dei Datenbank waten staik vom

Wechsel auf NT-Server geprägt. Schrittweise wutde det
Beieich Restaurietungsdokumentation, dann dei Beieich
Fotothek auf die neue Datenbank übeitragen. Nach
einer Testphase mit Paiallelbetiieb im 2. Quartal konnten

die restlichen Daten planmässig in das neue System

eingelesen weiden. Dazu waten umfangteiche Layout-
und Funktionsanpassungen notwendig. Gleichzeitig wurde

auch die Problematik des Übergangs ins nächste Jahi-
tausend dei Datenbank angegangen und es wutden die

notwendigen Anpassungen votgenommen. Dei Bettieb

in dei zweiten Jahreshälfte vetlief ausseist stabil, und die

Arbeitsabläufe haben sich durch die Umstellung
optimiert. Die Kosten konnten im Vetgleich zu dem VAX-
Servetsystem massiv gesenkt weiden.

Auch 1998 ist die Zahl der von Frau Anna Siegrist
betreuten Ausleihen erneut gestiegen, und zwat von
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